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INHALTSVERZEICHNIS :

Generalversammlung in Basel. — Jury der schweizerischen Kunst-

gewerbe-Ausstéllung in Basel. — Die Jury des Kunst-Verein (R.Abt).

Da dieeidg. Kunstgewerbe-Kommission sich zur gleichen
Zeit unserer Generalversammlung in Basel zusammen trifft,
so haben wir auf geäusserten Wunsch des Herrn Präsident

Vuillermetundum unsern Kommissionsmitgliedern gleich-
zeitig zu ermöglichen an unserer Versammlung teilzu-
nehmen, den Zeitpunkt der Versammlung unserer Gesell-

schaff wie folgt festgesetzt :

Generalversammlung
.Downgrr/tzg, 67 Affigicst, zo t/Ar, im Grossratssaal

(Rathaus) Marktplatz.

Delegiertenversammlung, Mt'ftoorA, y. Hugi«/,
£ t/Ar, im « Bürgerratssaal », (Stadthaus), Stadthaus-

gasse, beim Marktplatz.

Bankett, -DowKmüzy, wff/agz za'/a t/Ar im
« Stadt-Kasino », Barfüsserplatz.

zWfftawA, 7. Attyiul, afewiA t/Ar Dîner, den Delegier-
ten offeriert durch die Sektion Basel im Restaurant der

Kunsthalle (Steinenberg).

Kandidaten.

Sektion Basel.

Herr Adolf Siegrist; Maler.

Sektion Bern.

Herr Klauser, Architekt.

Sektion Luzern.

Herr Tscharner, Anton, Architekt (Brüssel, 1905, goldene
Medaille, Grosser Preis).

Sektion München

HH. Niestlé, J. B., Maler.

Planegg bei München, Karlstrasse, 5.

Sektion Paris.-

HH. Boiceau, E., peintre, 69, rue de la Convention (Muni-
cipale de Genève, 1908.

Bolliger, peintre, rne d'Orchampt, 10, XVIII (Salon
des artistes français, 1907 et 1908).

Culmann, J., peintre, avenue Frochot, 16 (Salon des

artistes français, 1906 et 1908).
Gsell, H., peintre, 5 Aù, avenue Frochot (expose à la

'Nationale depuis 1896, membre associé de la dite
société).

HH. Kaelin-Martin, peintre, 25, rue Denfert-Rochereau

(Société des artistes français. Salon de 1906, section

de gravure).
Kern, J., peintre, 22, rue Tourlaque (Municipale,

Genève, 1908).
Kœlliker, Oscar, peintre, 56, rue J.-J. Rousseau,

Anières (Nationale, 1608).
Meier, peintre, Eganville, Seine et Oise.

O. Zimmermann, peintre (Salon des artistes français,

1901, 1902, 1903, 1908).

Anträge der Sektion Zürich.

1. Essollen sämtliche Sektionen, in deren Kantone kein
staatlicher Kunstkredit geschaffen ist, bei den betr. Regie-

rungen um Bewilligung eines solchen einkommen.

2. Die Herausgabe des Blattes ist von den Obliegenheiten
des Zentralkomités zu trennen, der zu gewinnende Re-

daktor hat die Zeitung auf einen bestimmten Termin regel-

mässig erscheinen zu lassen, sei es in der bisherigen Form,
sei es als Bulletin mit allen für die Mitglieder nützlichen
Nachrichten.

3. Des Weitern wünscht die Sektion Zürich, dass an der

Generalversammlung die Schaffung einer Geschäftsstelle

zur Wahrung der künstlerischen Urheberrechte besprochen
werde.

4. Es soll dahin gesorgt werden, dass bei künftiger Be-

Stellung von Ausstellungsjurys die einzelnen Künste von
den jeweiligen Fachleuten begutachtet werden, d. h. Werke
der Malerei nur von Malern, und Werke der Bildhauerei

nur von Bildhauern.

Anträge der Sektion Bern.

Die Sektion unterbreitet der Generalversammlung fol-
gende Anträge :

1. L'« Art Suisse » ist zu suspendieren. Wichtige und

dringliche Mitteilungen sind den Mitgliedern rechtzeitig
durch Bulletins mitzuteilen.

2. Gestützt auf die Erfahrungen der letzten Jahre, hat
es sich gezeigt, dass es beinahe unmöglich ist, an der Ge-
neralversammlung unanfechtbare Beschlüsse zu fassen, und
dass daher die Beschlüsse der Delegiertenversammlung als

definitive zu bezeichnen sind.

3. Die Sektion verlangt, es solle der Delegiertenver-
Sammlung ein ausführlicher Bericht vorgelegt werden.

4. Die Sektion schlägt vor die Wahl des Zentralkomites
zu diskutieren.


	Kandidaten

